International Martial Arts Association (IMAA) 
Regelwerk
Amateur
Tatami Sports
· Alle in diesem Regelwerk ausgeführten Disziplinen werden auf einer Tatami-Mattenfläche ausgetragen.
· Das allgemeine ICF-Regelwerk ist in diesen Disziplinen gültig.
· Die Kämpf Fläche bei allen Tatamisportarten beträgt 4x4 m sowie 1 m Randfläche.
· Alle Tatamisportarten benötigen 2 Offizielle für das Messen der Zeit sowie zur Unterstützung des Ringrichters.
· Alle hier aufgeführten Disziplinen, außer Grappling, benötigen 2 Punktrichter sowie 1 Kampfrichter.
· Die Gewichtsklassen müssen immer auf 5kg oder 10kg enden (z.b. 15-20-25-30…)
· Tatamisport wird immer im KO-Turniermodus ausgetragen.

· Ablauf
· Beide Kämpfer stehen zu Beginn in ihrer Ecke (Blau oder Rot)
· Bis zu 2 Coaches sind an der Matte erlaubt
· Die Coaches dürfen die Matte während des Kampfes nicht betreten (Ausnahme ist die Rundenpause)

1. Grappling

.1 Sieg und Niederlage

· Sieg durch Aufgabe (Submission) des Gegners innerhalb der regulären Kampfzeit
Sieg in der Verlängerung durch Aufgabe, schnellste Aufgabe oder schnellste Befreiungszeit
· Sieg durch Disqualifikation des Gegners
· Eine Aufgabe erfolgt durch körperliches Abklopfen (Tap), verbales Abklopfen oder Rufen während eines Aufgabeversuchs. Muss der Gegner den Kampf aufgrund einer Verletzung oder eines anderen unvorhersehbaren Ereignisses, das keine Disqualifikation rechtfertigt, unterbrechen, hat er 5 Minuten Zeit, um in den Kampf zurückzukehren. Andernfalls gilt der Kampf als verloren (Aufgabe).

.2 Verlängerung (Overtime)
· Jeder Kampf, dessen reguläre Zeit unentschieden endet (d. h. keine Aufgabe wurde erzielt), geht unmittelbar in die Verlängerung über, sofern der Schiedsrichter keine Pause oder Auszeit für notwendig erachtet.
· Basierend auf der Aktivität des Athleten und seinen auf Aufgabe ausgerichteten Angriffen bestimmt der Schiedsrichter einen Kämpfer, der zu Beginn der ersten Verlängerungsrunde zwischen Angriff und Verteidigung wählen darf.
· In der Verlängerung gibt es zwei Positionen bzw. „Dead Zones“, aus denen Angriffe und Verteidigungen gestartet werden:
· Spiderweb-/Armbar-Position:
Die Arme müssen eingehakt sein (Ellenbeuge an Ellenbeuge). Der verteidigende Gegner darf seine Arme in beliebiger Verteidigungsposition platzieren.
· Rückenkontrolle mit Seatbelt-Griff:
Die Kämpfer beginnen in aufrechter Rückenposition mit eingehakten Füßen und einem Seatbelt-Griff. Der Gegner darf vor Beginn der Runde die Hände am Seatbelt-Griff halten und das Kinn einziehen. Sobald die Runde beginnt, darf ein Body-Triangle angelegt werden, jedoch nicht vorher.
· Submission-Shootout:
· Jeder Kämpfer hat eine Verlängerungsrunde (2 Minuten), um eine Aufgabe zu erreichen. Während dieser Runden versuchen beide, den Gegner so schnell wie möglich zur Aufgabe zu zwingen oder selbst zu entkommen.
· Beide haben die Möglichkeit, ihren Gegner aus einer selbst gewählten Dead Zone zur Aufgabe zu bringen oder aus der vom Gegner gewählten Position zu entkommen.
· Der Kämpfer, der eine Aufgabe erzielt (bzw. die schnellste Aufgabe), gewinnt den Kampf. Gelingt beiden die Befreiung, entscheidet die kürzere Befreiungszeit über den Sieger.

.3 Zeit

· Kinder: 1x5 Minuten
· Beginner: 1x5 Minuten
· Fortgeschritten: 1x6 Minuten
· Expert: 1x6 Minuten
1.2 Kleidung
· Zahnschutz ist Pflicht.
· Enges T-Shirt oder Rashguard.
· Rashguard-Hose oder ähnliche enganliegende Hose Sowie kurze Sporthosen ohne Taschen, Knöpfe oder Reißverschlüsse
· Ankle Guards sind erlaubt
· Das Tragen eines harten Tiefschutzes ist nicht erlaubt.
1.3 Erlaubte Techniken
· Alle Aufgabetechniken sind erlaubt. Ausnahme: Heel Hooks sind nur in den Expertendivisionen zulässig.

1.4 Verbotene Techniken.
· Small Joint Locks.
· Das Anspringen des Gegners im Standkampf (z. B. Scherentakedown, Guard Jump usw.) ist in den Anfängerklassen verboten. In den Mittelstufen und darüber hinaus sind fliegende Aufgabetechniken (z. B. Flying Armbar, Triangle usw.) erlaubt, jedoch weiterhin kein Scherentakedown und kein Guard Jump.
· Slams sind verboten – auch zur Befreiung aus einer Aufgabe!
· Das gezielte Aufschlagen des Kopfes bei Takedowns ist strikt untersagt.
· Schläge, Ohrfeigen, Tritte, Beißen, in die Augen stechen sowie ähnliche Handlungen sind selbstverständlich streng verboten.
· Unsportliches Verhalten wird generell nicht toleriert.

· 1.6 Kinder 6-11 Jahre


· Gedrehte Beinhebel sind bei Kindern Verboten
· Neck Cranks sind bei Kindern Verboten
· Kneebars sind bei Kindern Verboten
· Kinder Kämpfen mit Scoring System 
1) Das Scoring bei Kindern wird nach Control Time gemacht
2) Eine Dominantere Position die Gehalten wird gibt Control Time
3) Scrambles geben keine Control Time
1.7 Punktesystem
· Es wird Submission Only gekämpft
· Bei Ablauf der Zeit ohne eine erfolgreiche Submission bekommt Jeder Kämpfer 2 Minuten Zeit aus einer Dominanten Position seiner Wahl aus Backcontrol mit Seatbelt grip, Mount oder Armbar im Spiderweb
1.8 Fouls
· Unerlaubte Techniken oder andere Regelverstöße werden direkt als Foul gewertet, mit folgenden Strafen:
1. Foul: Verwarnung oder auflösen einer Dominanten Position bei Beeinflussung des Kampfverlaufs.
2. Foul: Der Gefoulte Kämpfer erhält eine Dominante Position 
3. Foul: Disqualifikation.

1.8 Kampfrichter

· Für Grappling Kämpfe wird ein Referee auf der Matte benötigt.

2. Leichtkontakt
2.1  Zeit
· 2 Runden à 120 Sekunden mit 60 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute.
· 15-17 Jahre 2 Runden à 90 Sekunden mit 60 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute.
· 12-14 Jahre 2 Runden à 90 Sekunden mit 60 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute.
· 9-11 Jahre 2 Runden à 60 Sekunden mit 40 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute
· 6-8 Jahre 1 Runde für 60 Sekunden mit 40 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute
2.2 Kleidung
· Bandagen.
· Boxhandschuhe (10 oz).
· Tiefschutz.
· Zahnschutz.
· Brustschutz für Frauen (optional).
· Schienbeinschoner (Leichtkontakt).
· Lange Kickboxhose.
· Enges T-Shirt oder Rashguards (in der Hose).
· Kopfschutz (offen, keine Gesichtspolster).
2.3 Erlaubte Techniken
· Alle Handtechniken, außer Spinning Back Fist.
· Alle Arten von Kicktechniken zum Kopf und Körper.
2.4 Verbotene Techniken
· Spinning Back Fist.
· Kick- oder Schlagtechniken unterhalb der Gürtellinie, zum Rücken oder Hinterkopf.
· Kicktechniken zum Bein.
· Clinch.
· Knie.
· Ellenbogen.
· Kopfstöße.
2.5 Punktesystem
· Der Sieger einer Runde erhält 10 Punkte, der Verlierer 9 oder 8 bei sehr starker Dominanz.
· Bei einer ausgeglichenen Runde gibt es 10 Punkte für beide.
· Gewertet wird nach folgenden Kriterien in dieser Reihenfolge:
1. Menge und Wirkung der Treffer.
2. Mattenkontrolle.
3. Offensive Aktivität.
2.6 Fouls
· Als Fouls werden alle Arten von illegalen Techniken oder unsportlichem Verhalten sowie das wiederholte Verlassen des Kampfbereiches gewertet.
· Das Verlassen des Kampfbereichs bedeutet, während des Kampfes mit mindestens einem Fuß von der Matte auf den Boden zu treten. Kommt dies öfter vor, beabsichtigt oder nicht, führt dies zum Punktabzug.
· Durch illegale Techniken entstandene Kampfabbrüche führen zur Disqualifikation des Kämpfers.
· Nach einer illegalen Technik bekommt der geschädigte Kämpfer bis zu 2 Minuten Regenerationszeit.
· Strafen:
1. Foul: Verwarnung oder 1 Punkt Abzug.
2. Foul: 1 Punkt Abzug.
3. Foul: Disqualifikation.
3. Kick Light
3.1 Zeit
· 2 Runden à 120 Sekunden mit 60 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute.
· 15-17 Jahre 2 Runden à 90 Sekunden mit 60 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute.
· 12-14 Jahre 2 Runden à 90 Sekunden mit 60 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute.
· 9-11 Jahre 2 Runden à 60 Sekunden mit 40 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute
· 6-8 Jahre 1 Runde für 60 Sekunden mit 40 Sekunden Pause- Bei einem Unentschieden nach 2 Runden gibt es eine Verlängerung von 1x1 Minute

3.2 Kleidung
· Bandagen.
· Boxhandschuhe (10 oz).
· Tiefschutz.
· Zahnschutz.
· Schienbeinschoner.
· Lange Kickboxhose oder Muay Thai Shorts.
· Enges T-Shirt (in der Hose).
· Kopfschutz (offen, keine Gesichtspolster).
3.3 Erlaubte Techniken
· Alle Handtechniken, außer Spinning Back Fist.
· Alle Kicktechniken auf erlaubte Trefferflächen.
3.4 Verbotene Techniken
· Spinning Back Fist.
· Kick- oder Schlagtechniken unterhalb der Gürtellinie, zum Rücken oder Hinterkopf.
· Oblique Kicks sowie Sidekicks und Frontkicks zum Kie
· Clinch.
· Knie.
· Ellenbogen.
3.5 Punktesystem
· Der Sieger einer Runde erhält 10 Punkte, der Verlierer 9 oder 8 bei sehr starker Dominanz.
· Bei einer ausgeglichenen Runde gibt es 10 Punkte für beide.
· Gewertet wird nach folgenden Kriterien in dieser Reihenfolge:
1. Menge und Wirkung der Treffer.
2. Mattenkontrolle.
3. Offensive Aktivität.
3.6 Fouls
· Als Fouls werden alle Arten von illegalen Techniken oder unsportlichem Verhalten sowie das wiederholte Verlassen des Kampfbereiches gewertet.
· Das Verlassen des Kampfbereichs bedeutet, während des Kampfes mit mindestens einem Fuß von der Matte auf den Boden zu treten. Kommt dies öfter vor, beabsichtigt oder nicht, führt dies zum Punktabzug.
· Durch illegale Techniken entstandene Kampfabbrüche führen zur Disqualifikation des Kämpfers.
· Nach einer illegalen Technik bekommt der geschädigte Kämpfer bis zu 2 Minuten Regenerationszeit.
· Strafen:
1. Foul: Verwarnung oder 1 Punkt Abzug.
2. Foul: 1 Punkt Abzug.
3. Foul: Disqualifikation.



Das Regelwerk ist für Turniere aus organisatorischen Gründen abänderbar
